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Energietipp Mai 

Die Kraft der Sonne 

Solarenergie spielt eine immer wichtigere Rolle in Deutschland. Im Zuge der Energiewende soll Strom 

zunehmend aus erneuerbaren Quellen stammen, um das Klima zu schützen und unabhängiger von 

fossilen Brennstoffen wie Kohle, Öl und Gas zu werden. Die Sonne liefert dabei eine nahezu uner-

schöpfliche Energiequelle – jeden Tag trifft ein Vielfaches unseres gesamten Energiebedarfs in Form 

von Sonnenlicht auf die Erde. 

In Deutschland wurden in den letzten Jahren immer mehr Solaranlagen installiert – auf Hausdächern, 

Schulgebäuden und auf freien Flächen. Besonders im Sommer deckt Solarenergie bereits einen gro-

ßen Teil des Strombedarfs. Laut Umweltbundesamt wurden 2025 17 % des Energiebedarfs durch 

Photovoltaik-Anlagen bereitgestellt (+21 % gegenüber dem Vorjahr), 2 % durch Solarthermie. Auch 

wenn Deutschland kein „Sonnenland“ ist, reicht die Sonneneinstrahlung aus, um Solarenergie sinn-

voll und wirtschaftlich zu nutzen. 

Wie sieht es bei euch aus? 

Habt ihr zu Hause oder an der Schule bereits eine PV-Anlage oder Solarthermie? Ob das Gebäude da-

für geeignet ist, könnt ihr mit dem Solardachkataster herausfinden.  

 

Für NRW findet ihr ihn unter www.solarkataster.nrw.de. Gibt man in der sich öffnenden Seite die Ad-

resse der Schule oder des eigenen Hauses ein, erscheint ein Bild mit eingefärbten Dächern. Durch die 

Farbe wird die eventuelle Eignung sichtbar. Mit einem Klick auf das Gebäude, erscheint eine erste 

Übersicht über die Dachfläche, die Himmelsrichtung und möglicher Stromertrag. Mit dem Solardach-

kataster kann man auch den Ertrag und viele weitere Optionen berechnen lassen. Wie verändert sich 

der Stromverbrauch, wenn ich eine Wärmepumpe einbaue, ein E-Bike kaufe oder ein E-Auto? 

Viele Städte bieten einen direkten vereinfachten Zugang an.  

Für Niedersachsen gibt es auch Solarkataster. Für Südniedersachsen: Solardachkataster 

und in der restlichen Region bieten einzelne Städte ihn direkt auf den Seiten der Stadt 

an. Für Lüneburg ist das z. B. Landkreis Lüneburg - PhotovoltaikCheck 

Viele Schulgebäude haben große Dachflächen, die sich ideal für Photovoltaikanlagen eignen. Aber 

auch private Häuser haben oft viel Fläche, die sich für die Stromerzeugung eignet. 

http://www.solarkataster.nrw.de/
https://solardachkataster-suedniedersachsen.de/#s=startscreen
https://www.landkreis-lueneburg.de/fuer-unsere-buergerinnen-und-buerger/umwelt-und-klimaschutz/klimaschutz-in-Privathaushalten/energiespar-checks/photovoltaik-check.html
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Solarzellen bestehen meist aus dem Halbleitermaterial Silizium. Wenn Sonnenlicht auf die Solarzelle 

trifft, passiert Folgendes (siehe auch Film von logo, ZDF): 

 Das Licht besteht aus kleinen Energiepaketen, den sogenannten Photo-

nen.  

 Diese Photonen treffen auf die Solarzelle und übertragen ihre Energie 

auf Elektronen im Material.  

 Die Elektronen werden dadurch in Bewegung gesetzt – es entsteht 

elektrischer Strom.  

 Dieser Strom wird über Leiterbahnen abgeführt und kann genutzt wer-

den.  

Am Ende wandelt ein Wechselrichter den erzeugten Gleichstrom (DC) in Wechselstrom (AC) um, der 

dann direkt in Haushalten und Schulen verwendet werden kann. 

Wie kann ich die Sonnenenergie noch nutzen?   

Auch ohne große Solaranlage könnt ihr Solarenergie im Alltag einsetzen: 

1. Solargeräte verwenden 

 Solarbetriebene Taschenrechner  

 Solar-Powerbanks zum Laden von Smartphones  

 Solarlampen für den Garten oder Balkon (Aber bitte keine nächtliche Dauerbeleuchtung, die 

zur Lichtverschmutzung führt!) 

2. Kleine Experimente durchführen 

 Baut ein kleines Solarauto oder einen Solarventilator  

 Testet, wie sich die Leistung bei Sonne und Schatten verändert. Dazu könnt ihr bei e&u Mate-

rial und eine PV-Kiste ausleihen.  

3. Projekte in der Schule starten 

 Gründet eine AG oder ergänzt eine vorhandene um das Thema Energie, Klima oder Umwelt 

 Setzt euch für eine Solaranlage auf dem Schuldach ein  

 Führt Energietage oder Projektwochen durch  

4. Bewusstsein schaffen 

 Achtet auf euren Stromverbrauch  

 Schaltet Geräte aus, wenn ihr sie nicht braucht  

 Informiert andere über erneuerbare Energien  

Fazit 

Solarenergie ist ein wichtiger Baustein für eine nachhaltige Zukunft – auch in Deutschland. Schulen 

können dabei eine Vorbildrolle einnehmen, indem sie selbst Solarstrom nutzen und das Thema aktiv 

im Unterricht behandeln. Gleichzeitig habt ihr als Schülerinnen und Schüler viele Möglichkeiten, 

selbst aktiv zu werden und die Kraft der Sonne zu nutzen. 

Die Sonne scheint kostenlos – wir müssen ihre Energie nur nutzen!    

Euer Team von e&u! 


